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VOrWOrt

Einhundert Jahre nach Entdeckung des ersten Grabfundes werden hiermit die Ergebnisse neuer Un-
tersuchungen zu den älterkaiserzeitlichen Fürstengräbern von Lübsow/Lubieszewo vorgelegt, die im 
rahmen eines an der Vor- und Frühgeschichtlichen Archäologie der rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn angesiedelten DFG-projektes gewonnen wurden. Für die großzügige Förderung und 
die Möglichkeit, dieses projekt zu verwirklichen, danke ich der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
herzlich. Entgegenkommenderweise durften restmittel für die Drucklegung eingesetzt werden. Ferner 
danke ich dem Förderverein „Freunde der Antike auf  der Museumsinsel Berlin“ für einen namhaften 
Druckkostenzuschuss.

Die vorliegende Studie wurde im Sommer 2008 von der philosophischen Fakultät der Universität 
Bonn als Habilitationsschrift angenommen und seither inhaltlich nicht mehr ergänzt.

Es ist mir eine überaus angenehme pflicht, zahlreichen Fachkollegen und Freunden für die gewähr-
te Unterstützung bei der Arbeit über die beiden Fundplätze zu danken. claus von carnap-Bornheim 
(Schleswig) verdanke ich überhaupt die Anregung zur ersten Beschäftigung mit den Fürstengräbern 
von Lübsow, ihm, Hans-Ulrich Voß (Schwerin), Jan Bemmann (Bonn), Magdalena Mączyńska (Łódź) 
und Jacek Andrzejowski (Warszawa) anregende Diskussionen zum thema. Heino neumeyer, Barba-
ra niemayer (Berlin), przemysław Krajewski, Antoni porzeziński (Szczecin), Jacek Andrzejowski und 
radosław prochowicz (Warszawa) öffneten für mich die Museumsmagazine beziehungsweise zeigten 
mir relevante Funde. Zu tiefem Dank bin ich den Damen und Herren Dorota rudnicka, Małgorzata 
tuszyńska, Mirosław pietrzak (Gdańsk) und Ignacy Skrzypek (Koszalin) verpflichtet, die mir in großzü-
giger und kollegialer Weise uneingeschränkt Einblick in unpublizierte Materialien und Dokumentationen 
zahlreicher nekropolen mit älterkaiserzeitlichem Fundstoff  in pommern gewährten. Mein Dank gilt 
weiterhin thomas terberger (Greifswald), der mir das Studium der Funde aus der Sammlung Vaterlän-
discher Altertümer/Sammlung Vorgeschichtlicher Altertümer der Universität Greifswald ermöglichte, 
Hauke Jöns (seinerzeit Schwerin) und Jens-peter Schmidt (Schwerin), die mir älterkaiserzeitliche neufun-
de aus Vorpommern zugänglich machten, Adam cieśliński und Magdalena natuniewicz-Sekuła (Warsza-
wa) für Informationen zu Funden von nowy Łowicz und Weklice.

Außerordentlicher Dank gebührt Małgorzata Sajkowska (Szczecin), welche die Genehmigung zu Ge-
ländeforschungen am Fundplatz „tunnehult“ erteilte und Jarosław Strobin (Gdańsk), der die restaurie-
rungsarbeiten der neufunde aus Metall und Glas durchführte. Wojciech nowakowski (Warszawa) setzte 
sich für die realisierung des Grabungsvorhabens entscheidend ein; es erfolgte in Kooperation mit der 
Universität Warschau. Vor Ort teilten 2006 Adam cieśliński und 2007 Magdalena nowakowska mit mir 
die angenehme Bürde der Organisation und Leitung. Dank gebührt ebenso den an der Grabung betei-
ligten Bonner und Warschauer Studenten sowie denjenigen Einwohnern von Lubieszewo, welche die 
Grabung mit transportleistungen, der Unterbringung von Gerät und ihrer Arbeitskraft unterstützten. 
Die mühevolle Arbeit der Sprachkorrektur der Zusammenfassung in polnischer Sprache übernahm dan-
kenswerterweise A. Bitner-Wróblewska (Warszawa).

Mein allerherzlichster Dank gilt Magdalena Mączyńska (Łódź) für außergewöhnliche Gastfreund-
schaft und großherzige Unterstützung.

Jan Schuster  poznań, Sommer 2010
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